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uitfet Mafchinknleile, die sehr Hanf:

Kupfer und Mc'sing bestehen, ad
stell! und der älteste ".jicse Schätz

mann.
O s ch a tz. Der , Schuhmachek

Grundmann au Lan!per!wa!öe

,;Uf;fn. JEr wurde von dem sofort
herbciqn:le'.,kn Arzte mitgenommen
und inius Krankenhaus nach Mül
Hausen Erbracht.

Sa.rburq. Im holn Alter
von Vs Jahren verschied die älteste
Bürgern unserer Siadt, die Witwe
Levy Hamberger. BiS in letzter
Zeit iit die kleine Frau, die nicht

' Vwfiüiiit lm(u:
X
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I Prouinz BrandiMurg. j

iv' Berlin, tun i Irnaiiojwtet
Taschendieb wurde in titm Berliner
;f;r!u kurz vor ?egim' bet Zor.

S:cuuü von 5lriminullt unten t)tr

Tvfkt Ei fjmibdt p-- i um einrn

f rühren Tischler Abra'xn Maihics
: nu$ Warschau. Als tr ut Wache

j ipctul.t luttttn sollte, tifj et sich loS

"im 1 itchte au entfliehen. 9iach lut
i i Jaav wurde er ober nieder fest

OrtZkrankenkasse ßewüh!!. Diese
Wal ist deshald bemerkenSwirt. weil
Kinkel bekanntlich früher Angestellter
der Orükrankcnkasse war und wegen

mehrfache? Verfehlungen in feiner

Stkukiz olZ ttravkenkontrolleur

durch rzemeinderät'khkn Beschluß vuS

dieser Stelle kündigungttoi entlassen

wurde. Jetzt gehört Genosse Kinkel
dem Aufstchtöorgan der gleichen Kasse

an, die ihn einstmals kündigungZIos
entlassen mußte! .

Baden. a

Karlsruhe. Hier wuide daZ

neue mit einem Ausland in xund

400.000 Mark beim Hauptprstzcbäu
de erstellte neue Postcheckam: dem

Betrieb .übergeben. Der Wirlungs
kreis des Karlsruher Pos!check..in!Z

mit 200 Beamten und Bcamt.nncn

umfaßt Baden und Elsaß.Lctljrin
gen. Neulich stießen in dr Post
ftraße beim Schloßhotel ein Stra
f'.enbahnwagcn uns ein elektrischer

Postwagen infolge starken NkbelZ zu

fammen, fodaß letzterer entgleist?. Z,l
gleicher Zeit tam ein Straßenlahn.
wagen von Beiercheim her vd stieß,

da der Wagenführer taö Hindernis
zu späte bemerkte, mit den erstge

nannten beiden Wagen zusaunneii.
Dabei wurde ein Schmiedmk'stcr au!
Beiertheim durch eine zerbrochci.e

Scheibe erheblich verletzt.

Heidelberg. Im Alter don
72 Jahren ist hier der Gencralleut
nant z. D. Hans Bendemann gestor
den. Bcndemann, ein geborener
Stettiner, trat 1870. in daö Heer ein
und war zuletzt Kommandeur de: 61.

! fncniir.en.. x?n leinet mtucemung
p ,h er ni, daß er nuj Zppenhan

! ? Deutschland cetommet fei und

ten Taschendieb sta hl gcu'lrbbmaßiz
' I ciricbin höbe- - Ja eü ein An-

fall von Geiste ftSrunct Kzinj. die

7 Jahre alte Frau dcö Acchitckien

DleinfjTirbt rtu3 der tcutetnalbftrüfee
Selbstmord. Sie iibergch sich ni;!

'.etroleum und zündete dann die

leider cm. Im Nu glich sie einer

. ffeuersäule. Auf die Hüferufe der

Ilnglücklichkn tilttit andere Hnusbe
wohner hinzu, die das Feuer durch

'.'lufwerfen von Decken ersteren. Frau
Aemharot hatle bereiiZ chü ganzen
Körper schwere erbrcminnzen da
vöngeiwsikil und starb lnla darauf
unter entsetzlichen Cunlen, 53c

einem Zusammenstoß schwc verletzt

wnroe, der rokomotlvsuyrer am
Berlin .nuf dem Nnqierbchnhos

.Pansen) Heinersdorf. Wahrschem

lies) infolge falscher Weichtnstcllunz
, fuhr eine, Maschine einem Güterzug,

der in voller Fahrt in gleicher Dich-

tung ging, in die Flanke, wodurch
die Lokomotive aus den Schienen
sprang und umkippte.' Der Fiiljrer
wurde mitgerissen und erlitt - so

, schwer Verletzungen, dah' et sofort
',mch dem Pankower Kran!eni'.us
übergeführt werden mußte, wo er
sehr bedenklich darniedcrliegt. ,

. änf

Dagen des Zuges wurden 'erheblich
demoliert. In einem Anfall von

Hcrfolgungswahnsinn sprang der t2
; 'hre alte 5)vspitalit Theodor Boigt.

tr im Ciechenhaus in der FriM
rake wohnte, aus einem Fenster dks

csicn Clocks auf den Hof hinab. Er
tükb mit schweren Verletzungen lit-tt- n

und starb an den Folgen' eine!
Genickbruches. Tiefer 2ciq der- -

S schied der Leiter des Lesfing-Vy-

nasiums, Tirektor Dr. Quaatz.nach- -

., dem er erst vor wenigen Tagen nach
. längerem Urlaub seinen Dienst wie-

der angetreten hatte. Länger als
dreißig Jahre stand er an der spitze

;

hv, bie hi'ocheri bc Äaye.
lein 'i;:t er ,k:f dem vereiste!:

Giftn suS, kollerli 'Gefahr B0 rn

wcit ' rinn Aihül hinunter und

schlug n !t seinem l pf aus einem

Felsen a if. Dem Unj .'ückllckzen wurde
?er Schidel zerfchmc iert, so daß kk

sofort de Geist aiifal).
R u e. i Das NathakS der im Kan

ton Freiburg liegenden Stadt Ruc
sowie daS dort kürzlich erbaute Ka
fino wurden durch eine Feuersbrunst
liZkii..;.; zilZrt. Mcnfchcn sind
bei dem. Brande nicht umgekommen,
doch ist der Materialschaden sehr größ.

'jvetdo'n. In Paquier le El,.'.
ne sind j in einem Tag sechs Brande
auZgcbrvchcn. die alle auf schadhafte
elektrische Einrichtungen zurückHufüh
ren sind. Alle konnten rasch beigelegt
werden mit Ausnahme von einem.
Das HauS einer Frau Peritriquet
wurde eingeäschert. Der Schaden
wird aus 60,000' Francs geschätzt.

- Oesterreich Ungarn.

Wien. Nach ' mcbrjähriger Un

terbrechung beabsichtigt der Wissen
fchaftliche Klub in Wien im heuri
en Frühjahre eine Gesellschaftsreise
nach dem Kanarischen Inseln und
nach den Kanarischei Inseln und
Reife geht ab Trieft mit dem Damp
fer .Alice" der Austro Ameri:ana
über Valona, Neapel, Barcelona. AI
meria näch Los Palmas. Nach mehrlä
gigem Aufenthalte daselbst geht eS nach
Santa Cruz aus Teneriffa und nach
Madeira, wo ein zehntägiger Aufent
halt vorgesehen ist. Die Rückreise

erfolgt mit dem Dampfer Blücher"
der Hapag über Lissabon, Southamp
ton und Hamburg. Der Wiener
Bürgermeister Dr. Weikirchner rich
tete an die Genossenschastsvorstehung
der Schilder und Schriftenmaler in
Wien eine Zuschrift,, in der es heißt:
Nicht selten findet man in der letzten
Zeit an den Wiener Gefchaftsläden
Firmen und Aufschciftstafeln. die in
ihrem Wortlaut eine Vernachlässigung
der deutschen Sprache offenbaren. Ter
Bürgermeister richtet daher ein die

Vorstehung der Genossenschaft das
Ersuchen, auf ihre Mitglieder dahin
zu wirken, daß sie bei allen Bezlellun-ge- n

don Schildern i'nd Firmeniaseln
den Bestellern gegenüber aus einen
einwandfreien Wortlaut sehein und
sich bemühen mögen, dieser , Sprach
Verwahrlosung entgegenzutreten.
Der Chefredakteur der .Oesterr'ichk-fche- n

Volkszeitung" Mcritz Ring ist

gestorben. .

Baden. Die Soubrette des hie
sien Stadttheaters Fräulein Annie
Meisl, die von ihrer Tätigkeit am
Raimund-Theate- r bekannt ist, ist ab-

gängig. Fräulein Meisl machte schon
im letzten Sommer ' durch einen
Selbstmordversuch im Wadener Part
von sich reden. Damals bandelie e?

sich um eine Liebesaffaire, in der ein
mährischer Fobrikant. und. ein . rncker,,,
Amerikaner eine Nol.e spielten. Frä
lein Meisl sollte nun diesen Aimi
kaner heiraten uiu war bereits ein- -'

schlössen,' ihm nach Ameril zu fol'
en. Vor Kurzem lernte sie einen
reichen Privatier kennen, der sich in
sie verliebte und ihr sofort 200,000
Kronen verschrieb und ihr 'kostbare
Schmuckfachen feiner Frau schenkte.
Die Frau ließ sich dies nicht gefallen
und verklagte die Sängerin ,auf
Herausgabe des Schn.uckes. . worauf
sie verschwand.

G a st e i n. Eine typische Figur
aus den Salzburg Bergen ist "g-
estorben. Es ist dies der unter dem
Namen .Kitzloch Ander!" in Touri
stenkreifen bekannte Andrä Pirnba
eher, der seit Jahren seine Behausung
in einet Höhle der malerischen. m

hatte,' wo er den Fremden
als Führer dienie. Vor einigen Ts
gen erkrankte der 70jährige Mann,
und als man kam. um ihn ins Spk
tal zu überführen, oerschied er.

K o w n o. In Judrany im 'Krci
se Rossieny wurde in einer katholi-- '
fchen Kirche ein Einbruch verübt uno
verschiedene gottesdienstliche Gegen- -

Mnoe gerauvr. - . ..

f'i Luxemburg.
' '

Luxemburg. In $ex Kammer
fand eine Schlägerei zwischen einem
sozialistischen und einem klerikalen
Abgeordneten statt. Nachdem die
beiden Gegner sich auch mit dicken .

Foliobänden geworfen hatten, wurden
sie durch ihre Kollegen getrennt.
Kürzlich wurde am Bahnhof 'ein
Deutscher nam. Weidig Richard ver- -

astet, der in OPPcnlklM Stadtschrei-e- r

war und nach Uiiierfchlagnnq ei

ner Summe von 12.000
' Maxi fluch'

tig ocaangen war. ?r wird ilach
Deutschland ausgeliefert werden. - .

N e u n h a u s k n. ' Dieser - Zanf
unterhielt sich der hiesige Arbeiter Jo-
hann Reuter in einer. Wirtschaft bei.
Kartenspiel. AIs er gegen die' Po- -'

llzeistunde seine Wohnung aufsuchte,
wurde er plötzlich beim 'Eintr !k in.
die Siude van einer Mannöpcrson
am Leib: ncfaß! und zu. Boden eze

warfen. Dort .'würgte der Raubae''
fclle den Angefallenen, fuchke gewalt.- -

,am oeen a,ajen av uno eignete
sich fein Portemonnaie mit 200 '"vr.

Inhalt an. Ohne ein Wort
verschwand der Räuber. . Der- -

selbe hatte sich den Eingang in
Haus ourch Erbrechen der StaMürc
erzwungen. Die Gendarmerie tr
folgte die Spur des Täters unä .

nahm auch einen Arbeiter von hier.
gegen den fchlvere Bc'-''nomeni-

'"

vcnte-icn- , f?jt. Er beilegt j'ch hart
'iJL'il Lefirci

a-- versalzt. Die Zuckerfabrik U

tunzkseuschaft Norien ist durch .öi:
Verunreinigung deS WasierS gezwun
acn worden, kostspielioe Anlagen px
Gewinnung anderen Wasseri 'für die

'tubenwasche zu errichten. T'e
Zuckerfabrik hat nun bei dem Gottm
ger Landgericht Schadenersatzklage pe

gen die beiden BergwertSgesellschaf
ten Reyershausen und Germanict'
m. b. H. erhoben, um diese zur
Deckung der Baukosten heranziehen z't
u!!tn.

Provinz Wrstsalcn. f

B ut badi. Kürzlich feierten hier
die Eheleute Karl Goniermann und
Frau Luise geb. Beukcr daS Eiserne
Hochzeitsfest: Herr Goniermann ist

Jahre, Frau Goniermann $
Jahre alt. Beide sind dabei noch

ziemlich rüstig.
Dortmund. Ein von Hagen

kommender Personenzuq fuhr in eine

kurz vorher entgleiste Maschine. Die
Maschine mit dem nachfolgenden
Pack- - und Personenwagen entgleiste.
Verletzt wurden die nachfolgenden
Personen: Heizer Apitius riuS Ha- -

gen fchirer. Er wurde in ein Kranken
haus in Tortmund gebracht. Leicht
verletzt wurden Lokomotivsührer
schulte Auen, Lackierer Heinrich

Engels. Schreiner Wilhelm Eickmei
er, sämtlich aus Tortmund.

Kniebert. Zugführer
Fi.zae aus Hagen, Landwirt" H:in
rich Schlüter aus Affcrde, Wal-zcnführ- er

Karl Simone! auZ EvI-n- a.

I,'sclprovinz. - '

Köln. Die bei Köln gelege.'en
Werkanlagen der Aktiengesellschaft für
Rußfabrikation und chemische Produ!
te von Wegelin geriet in Brand. Das
Feuer entstand in der Naphthalinfa
brik, griff auf den Maschinen und
Packraum über und hatte abends be

rciis die Hälfte der Anlagen in Asche

gelegt.
Essen. Der Schlosser Pape er,

schoß die Ehefrau des Feuerwehr
manns Lorenz, mit der er ein Lie
kcverbältnis hatte, anscheinend mit
ibrer Einwilligung; dann erschoß er
sich selbst.

Provinz Hksskn-?,'afsal-

S ch l o ß b o r n. Die monatelan-ge- n

Streitigkeiten um die Verpachtung
tes gemeinschaftlichen JagdbeziitL
'.wischen dem Fi-k- us und der hiesigen

Bürgerschaft sind zugunsten der letzte

ren entschieden wcrden. Der fiskaii-sck- e

Walddistrikt Maisel, der durch
die Bildung eines EigenjagdbezirkZ
von dem gemeinnützigen Jagdbezirk
Schloshorn abaetreten wurce, siel an
den Bezirk G'äshütien.

S ch o r b a ch, Krs. Ziegenhan,
Der 02 Jahre alte Maurer Hasen-pflü- g

von hier ist auf dem Heimweg
von einer Fußtour unweit unseres

Qrkl auf einer Wiese ermüdet
MorgenZ früh

wurde er im Schnee liegend mit er
srorenen Händen und Füßen aufge-funde- n

und in seine Wohnung gefah
ren. Sein Zustand iit bedenklich.

Waldkappel. Kürzlich erscholl

plötzlich Feuerlärm. Es brannte die

Scheune des Weißbinders Steinmetz.
In ungefähr 20 Minuten waren die

Scheunen und Stallungen der Land-wirt- e

Lannefeld, Gondermann und
Dietz vom Feuer ergriffen. Es gelang,
alles Vieh zu retten.

Mitteldeutsche Staaten. '

Braunschweig. In einem

Zimmer des Hauses Wilhelmstraße
No. 70 brach in Abwesenheit des

Bewohners ein Schadenfeuer aus.
Beim Aufräumen ,von Papier und

Lumpen hinter dem Ofen wurden
von den Feuerwehrmännern und

spielenden Kindern Sparkassenbücher
über 10.000 Mark und Hypotheken
briefe. Obligationen usw. im Werte
von 63.000 Mark gefunden'. Der

rechtmäßige Besitzer des Schatzes ist
ein olier Geizkragen, der sich jede
Bequemlichkeit versagt.

Ehlenbruch bei Lage. Beim
Passieren der Geleise wurde kurz vor
der hiesigen Station bas Fuhrwerk
des Landwirtes Beckmann bei feinem
Hinteren Teile vom Perfonenzuge
Bielefeld-Hammel- n ersaßt und völlig
zertrümmert. Der das Fuhrwerk
führende Knecht Vogt trug erhebliche

Verletzungen davon.
E i f e n b e r g. Der Handwerks

burfche Eduard Tümmel, der in ei
ner Feldscheune nächtigte und dabei
beide Beine erfror, ist im Johann!
ter Krankenhaufe gestorben.

Sachsen. . '
Dresden. Der Privatmann

Julius Wilhelm Hesse, Grüne Straße
Ro. 2, beging das fünfzigjährige
Jubiläum als Bürger der Stadt.
Der Dresdener Spar und Bauver
ein hat zur Bebauung des von ihm
käuflich erworbenen Enspiplatzes in
Vorstadt Löbtau unter einigen ttesi.

gen Architekten einen engeren Wett'
bewerb' ausgeschrieben. Die Ent
würfe sind vom 12. bis 20. Dezem
ber im Lichthof des Neuen Rathau
fes ausgestellt.

Ebersbach (Bez. LLbau). We
gen Unterschlagung im Amte ist der
Schutzmann Hermann Krocker von
hier verhaftet und' der Staaisanwalt
schaft übergeben worden. Die unter

fchlagene Summe beträgt über 2000
Äark. Der verhaftete Polizeibiam
te. der 46 Jahre! alt ist, wur seit

zwanzig Jahren i?t Ebcr-bo- ch ange

gclkdkii.
Aktona. Der Tierschutz Lerein

will tür seine Mitglieder ein:n II

Ünopf als Erkennungszeichen cn
itttiaen lassen. Ein Mitglied hat et.
v.cn 'Apparat angefertigt, der beim
Schwki::kschlachtcn daZ Einhaken in
bdi Fleisch der lebenden Tiere übet'
slussil macht, die Erfindung soll im
städtischen Schlach!hause probeweise
lUriutuuJt finden.

E ck e r n f ö r d e. Einen Riefen
aal haben Eckernfo'rder Fische: aefaw
gen. Hi handtlt sich um den ffitenen
grauen Meeraal, der zmmisi in der
!ttvrdftc und dem ANanischen Ozeza
lebt. Das Tier ist l.UU Meier lang
und wie,it reichlich 13 Kilogramm.
Ein Fischkaufmann ernarb eZ für H
IK.nl, um es rauchet und alZ

Schaustück in größeren Städten au5
stellen lassen.

Provinz Schlesien.

G ö r I i tz. Ein fchiverer Unzlücks
fall bctt'f den ÄUlschcn BeibZ beim

Major v. Troila vom 19. Jnf.-Äkg- t.

Der tv.tt sollte mit dem Jagd-wage- n

dcz MaZors auffahren, um
den beiden Füchsen Bewegung zu der

schaffn,. Ali er das Rolhwasscr auf
der Lrüäe übcrauerte, scheuten die

jungen Pferde Offenbar iregcn des

Rauschens des Wassers und jagten
in den Bach hinein. Dem Burschen
war es weder möglich, die Pferde

noch vcrmochie er die
Tiere und sich aus den Fluten zu
retten. Die Strömung en'aßre das
Gefährt und riß Pferde. Wagen und
Kutscher mit sich fort. Erst einige
Stunden später gelang es der alar
mierten Görlitzer Feuerwehr, den Wa-ge- n

und die toten Pferde zu finden;
vom Kutscher fehlt jede Spur.

K ö n i g s h ii t t e. Da ' während
der letzten Jahre, sonders 1912 und
1911. wie in den meisten Orten' deä
oberschlcsischen Jndustricbc'.irks. auch
in ?Zönigshütte wegen der politischen
Wirren und des teuren Geldes wenig
Bauten ausgeführt worden sind, macht
sich jetzt, besonders vor dem Umzugs-termi- n.

ein ganz cmvfindkicher Woh- -

nungsmangcl bemerkbar.

Provinz Posen.
'

Posen. Wegen eines vorgetäufch- -

ten Einbruchdieb stahls eines
a. D. und

Leutnants namens Eisenblätter aus
Bromberg verhandelte die Strafkam-we- r

in Posen E. hatte als Kassie-re- r

der Raifeisenkasse in Samter 43
Mark unterschlagen und, um diese
Unredlichkeiten zu vertuschen, Ein-brüc-

in seinem Haufe und dein

Äkasf?nkkal der Raiffeisengenossen-
schaft vorgetäuscht. ' Der Gerichts-hs- s

erkannte den Angeklagten der Un- -

teschlagung schuldig und verurteilte
ihn in fcri 5N? svf,innrii:i

1; H .4 .vivauuii vv. i

Aks'DoNiprobst ist 'nach dem Ableben
des Tomprobstes Tr. Wanjura der

Rcycns des Priestcrseminars Dr.
Iesznik in Aussicht genommen.

P l e s ch e n. Dem hiesigen Han- -

delZmann Markiewuz wurde durch

Einbruch 1020 Mark baareö Geld
und Wertsc-che- von SQO Mark ge-

stohlen. Mit Hilfe des Polizeihun-de- s

wurden auf dem Bodenraum des
M.'schen HauseS sämtliche Wogegen-ständ- e

bis auf eine Damenuhr
Von dem Gelde und

dem Diebe fehlt jede Spur.

Provinz Sachsen.

Landsberg bei Halle. Der
Kaiser hat genehmigt,, daß er als
Pate des siebenten Sohne? des Hand-orbeite- rs

Karl Krostitz in SiederZ-dar- f

eingetragen wird. Das übliche
Gnadericxscbenk von M Mark wur?e
überwiesen.

Naumburg. Auf dem hisi-je- n

Giiterbahnhofe wurde der
Bahnarbeiter Körner von in

Eissnbahnzui ü'ckrfahren und
sofort getötet. Dem 'Berunglückten
wurde der Kopf vom, Rumpfe

' '

Staßsur t. Für ': das hiesige

Realprogymnasium ist ern Königs
platz ein nach den Plänen des Geh.
Oberbaurats Delius-Berli- n erbautes
Heim geschaffen worden, das feierlich

eingeweiht wurde, ir Teilnahme
an dieser Feier wjren' anwesend:
Als Vertreter des. Lberpräsidentm
der .Oberregierungsrat'.Dr. Wasener
undi der Prosinzialcschulrat War-quar- dt

aus Mchdeburg xinb andere
mehr. ' U j

'
; Provinz Hannöver.

Hannover. Dem! Kgl.
Merkel im 1. Hannover,

fchen Jnfanterie-Regimp- t Ro. 74
wurde nach beendigter Borparade aus
dem Welfenplatze durch den Regi-
mentskommandeur Oberst Pnnz
Friedrich Wilhelm zur Lippe vor

Offi?lerkorpz der Dank

ausgesprochen für ein dem Regiment
zur Jubiläumsfeier gestiftetes Oela;,
mälde in prachtvollem Goldrahmen.
Dieses vom Srhenkgebez-

- selbst ge
malte Bild stellt nach dem bekannte
Kolossalgemälde ; von Anton v. Wer-

ner den Sturm auf den Roten Berg
bei Spichern da?, bei dem General
mai v. Franols, der nach wenigen
Schritten fiel.' die 74er iind 29er m't
hocherhobenem Säbel um Angriff
vorführt. '

Gi5 Hingen.', Der durch
hanwver fließend Tod. adt ist durch

dre Adwa'ier der m R ictal neu

sjak"en., ctalibfjgircrf

'stürzte mit feinern Rade in der ab

Ichüssigen Merkwitzergasse so schwer.

daß der Tod sofort eintrat.
Riese. Ter Männergefangver

ein .Ampk)on-
- feierte da! Fest fei

neS 77.jährigen BeftehenZ. Die Fest

lichkeiten bestanden in einem Wohltä

tigkeitskonzert zum Besten der &
nikindkdiakvnie und in einem Fest
kommers. Für den Festkommer! hatte
Bürgermeilier Tr. Schneid den Eh
renvorsitz übernommen. Dem Jubel
verein wurden zahlreiche Ehrungen
zuleil.

HkfskN'Tarmstadt.

Birke na v. Hier sind bereit Z

220 Familien an die elektrische Licht

zentrale angeschlossen. L elektrische
Motore sind oufgcstellt.

Gernöheim. Erfroren ist der
32 Jahre alle Sohn des hiesigen
CrchmamanneJ Kiesel. Der arme
Knabe, der bisher vergeblich im (5i"J

des WinkelbacheS gesucht wurde, i
von einem hiesigen Einwohner in den

Lachen, die sich an m Ufer des Ba
ches weithin ausdehnen und von ei

ncm Brauereibesttzer zum ElZmachcn
unter Wasser gcsrtzt worden waren.
aus einer ülereisten Grasfläche, völlig
angefroren, tot aufgefunden worden.
Man nimmt an. . daß der Knabe,
nachdem er mit seinen drei Kameraden
eingebrochen war. diesen beim schnei
len Heimlauf nicht folgen konnte, fow
dern mit seinen durch Waffer ve

schwertcn Kleidern unterwegs liegen
blieb oder sich aus Furcht nicht weiter
getraute.

Mainz. In Altcnkirchen im

Westerwald wurde der 2jä&rige
Dentist Ochler verhaftet, c's er ein
falsches Zweimarkstück ausgeben woll
te. Eine Haussuchung förderte ein:
vollständige Einrichtung und Formen
für die Herstcll'aNg von salzchem
Gelde zutage.

' 'Bayer.
München.' Aus der Villa Len

bach sind sechs Skizzen Lenbachs im
Gesamtwert von 1LX Mark gstoh- -

len worden. Die Skizzen stammen
aus der Frühzeit Lenbachs. Es vefin
den sich darunter Studien zu dem

einzigen ranofchastsblldc eurachs
Der Hirtenknabe . Frau v. Len

bach kann nicht feststellen, wann der
Dievstahl begangen wurde. Es ban
delt sich um Skizzenbücher, d:e in der
im Erdgeschoß der Villa gelegenen
Bibliothek Frau v. Lenbachs in v
nem Schrank verwahrt waren.

Bamberg. Kürzlich fand die

Eröffnungefahrt der neuerrichteten

Motorpostlinie Bamberg-Ebelsbac- h

Eltmann statt. In Trunstadt. der
Grenzstation zwischen. Ober und Un
terfcanken. war größerer Empfanß,..
dagegen unterblie'ttn folcher 'tn dem

unterfränkischen Dorf Dippach und
in dem Städtchen Eltmann, da hier
die Mehrzahl der Einwohner Gegner
dieser Linie sind. Auf dem Fest
abend in Eltmann wurden an Vec

kehrsminister v. Seidlein und an den

leider erkrankten Oberpostamtcirel
tor Altmonn in Bamberg Danktelc

gramme abgesandt.
Heffenthal a. Main. Ein

Opfer des Schnapsgenusses wurde
der Schwernehme in dem Dorse
Hessenthal bei Obernburg. Derselbe

hatte sich in einer Wirtschaft so lan
ge und ausgiebig dem Brannlwcinge-nu- ß

hingegeben, daß er nicht mehr
den Heimweg fand. Er blieb, ohne
von den Wirtsleuten bemerkt zu wer

den, im Streufchuppen der Wirtschaft
liegen. Am Morgen fand man ihn
tot auf der ..Streu liegen.

Wert heim! Die sehr darnie
beiliegende Steinindustrie ds Main
und Taubertals soll cinen günstigen
Jahresanfang haben. Drei Firmen
aus der Gegend wurden die Stein
haucrarbeiten zu dem Kaferncn-Ne- u

bau in Konstanz übertragen. Das
Objekt beträgt gegen 30.000 Mark.

Württeulberg.
S t u t 5g a r t. Auf dem Prag

friedhof wurde ' der in einem Alter
von 67 Jahren verstorbene Oberbiö
liothekar der K. Landesbib'iothek a.
D. Oberftudienrat Dr. Karl v.

Steiff. beerdigt.
Bern Hausen. Im Easihaub

zur .Krone fand die jährliche Gau
Versammlung des Filder-Sänzerb-

des statt, zu welcher von 17 Vereinen
16 Bereine Delegierte entsandt hat
ten. ! Die Neuwahl des Ausschusses
und Vorstandes brachte keine Lcrän
derung. Als Gaudirizent wurde wie
der derKgl. Musikdirektor G. Nj
aus Stuttgart gewählt. Das heuri
ge Gaufängcrfest mit Preisgesang in
3 Abteilungen kommt nach Stellen
a. d. Filder. '

E tz l i n g e n. Der hiesige Frei
denkerverein hatte seinerzeit eine

Volksversammlung Massenstreik ge
gen die Staatskirche" einberufen.
Diese Versammlung war vom Stadt
polizeicnnt verboten worden, worauf
det Verein beim Oberamt Beschwerde

gegen das Verbot einlegte. Die Be
fchwerde ist jedoch abgewiesen wor
den.

G ö p h i n g e n. Kürzlich fand
die Wahl der Vorstandsmitglieder
der hiesigen Ortskrankcnkasse statte
Von den Vertretern der Freien Ge
werkschaften wurde u. o. auch dei
Genosse Kinkel in den Vorstand de

gerad, ein rüstiges Aussehen hatte.
mnnyl und wohl: vor etlichen vier
zhn Vagm erst mußte sie sich ins

5...:. Un len sie nicht wieder

aufstkön sollte. Altersschwäche machte

stremicben ein Ende.

Mecklenburg.
S z wer in. Der Mecklenburg!

fche Landtag nahin gegenüber d:m
Fchivrn-Projc- kt (Bahn und Fahr
verb rdung von Hamburg über Fehm
armfnach Kopenhagen) den don der
Komnission des Landtag? borge
schirmen Ankrag an die Regierung
on.kaß die Stände bereit sind, die

grölen Opfer zn bringen, um, die

Line Warnemünde Gjedfer zu er

haleil. oder auszubauen und ss die
fchlcllste Verbindung mit dem Ror
der zu bieten. Zum Konservator
an Großhcrzoglichen Museum in
Shwerin ernannt wurde Dr. phil.
Hinrich Neifferfcheid, bisher in

N,rnberg.
Hl t a fi r e l i fe".

"

Hofapoiheker Dr.
Ander wurde zum Hofrat. Schulral
Dr. Bahlke und Schulrat Wenckjtern
nurden zu Geheimen 'Studienräten
enannt.

Rostock. Der Gebaudekonplex
aif dem dem Kaufmann Otie Schad
kl gehörenden Grundstücke Beguinen
lcrg 6, dem sog. Glockergießerhof,
rird zetzt abgebrochen. Die Gebäude
ind im ersten Viertel des vorigen
Zayrhunderts erbaut und haben zu
;rst ein Kloster beherbergt.

Warnemünde.Die goidene
Hochzeit feierte Professor Dr. mcd,
von Sehender in Warnemünde mit
seiner Gattin. Ter noch rüstige In
belbrautigam steht bereits im 03. Le

jbensjahr.

: ' v:. Oldenburg.
" Oldenburg. Hie? starb im
Alter von 86 Jahren ber Geheime

Oberpostrat Starklof. Geboren 1828
zu Schwartau. trat er 1842 in das
zweite Oldenburgifche Jnfanteriere-
giment ein, ward 1847 Leutnant und
machte 1843 und 1849 im Regiment
die Fekdzüge gegen Dänemark mit,
Er erbat 1830 seine Verabschiedung
aus oldenburgifchen Diensten und
trat in das fünfte JägerkorpZ der
fchleswig holsteinischen Armee ein
Am i. Januar 1868 trat er in den
Reichsdienst als Ober . Vostdirek
tor und Vorstand der OberVost
direktion in Oldenburg und führte
oie oisverige rvtzverzoattcve Oldcn
burgifche Poftnit LroßkA Geschick

in ocir aiierliq veukichen' Neich.
dienst über. 1895 erhielt er den Ti
tel Geheimer Oberpostrat, ' feierte
noq zein goldenes Tlenstjubiläum
und trat TJOl in den Ruhestand.

Bad Schwartart. Das Hotel
zum Kronprinz in Bad Schwartau
wurde von seinem bisherigen Besitzer
Joh. Piquardt für 75,000 Mark cm
den Rentner Mau in Lübeck verkauft.
4 mmn ertragt am 15. Februar.

Freie Städte.

Hamburg. Vor Jahresfrist der
schwand der Rechtsanwalt und Notar
Tr. Becker nach erheblichen Verun
treuungen aus Hamburg.' Vor etwa
einem Aiertei)ahr wurde kr bekannt
lich in Leipzig ermittelt und verhas
tet; er wird zurzeit auf seinen Geistes,
Zustand untersucht Ueber sein Vermo-

gen wurde Konkurs, eröffnet. Bei
tem Prusungstermm über l die nach
kläglich angemeldeten Forderungen
stillt sich, wie berichtet wird her
aus, daß insgesamt rund zwei Mil
Iionen Mark Forderungen angemeldet
sind. Die Gläubiger dürfen nur auf
eine geringe. Quote hoffen. .

Bremen.''. Die Veranstaltung ei
ner Nordweftdeutfchen Gewerbe und
Industrie Ausstellung in Bremen
im Jahre 2916. zu der die Provinz
Hannover und das Herzogtum Olden
bürg eingeladen werden sollen., wurde
von einer im Konventfaale der Bors;
tagenden Versammlung bremischer
Rheder, Kaufleute, Industrieller und
Gewerbetreibender beschlossen. '

jLübeck. ,Die Bürgerschaft in
Lübeck wählte n Stelle deS auf sei
nm Wunsch aus GefuvdheitsrLS
sichten auS seinem Amt als ftellvch,
tretenden Wortführer entlassenen T.
med. Th. Efchenburg den Ersten

1. ,la....ifl fT.- - K
r., enoci.zum zwtl- -

len Pra ldknten.
.

:. . .r --
;

' r ft fit- - S

p.fii ch'WWK
33'et n. Im laufend'enWintkrse-meste- r

zählt die Berner Hochschule
1784 - immatrikulierte Studierende,
darunter kaz Ausländer. Mit den
318 Auskultanten beläuft sich die

; der Studierenden uf
2L02.

Lucenk. Der Männerchor Ju
cens hat beschlossen, im Jahre lölö
das alle 3 Jahre stattfindende Ge
lanqfest des Verbandes der deutschen

Gesangvereine der romanischen
Schireiz zu organisieren.

Montreux. Kürzlich machte der

IZjiihrige deutsche Student der Lau
fanner Hochschule Friemcl. 'SrY tv
nes in Metz stehenden C5crsen,
Vealkitun? ifmer Kameraden A

Jnfanteriebrigade. Seit 1007 lebte
er in Heidelberg im Ruhestand. Er
war verheiratet mit einer Tochic! oc!
hessischen StaatsministerZ ' Rothe.
Bendemann war neben dem veistor
denen Gen:ralleutnant von Willing
einer der bekanntesten Vertreter deö

Heidelberger aktiven OfflezicrkorpZ.
Mannheim. Mit dem Ab

lliruch des alten Schulhaufe- - tti Ut
Konkordienkirche ist nunmcbr dezon
nen worden. DaS Gebäude, kurz daZ
I! 2'Schulhaus genannt, war 182
an Stelle der durch das Bcmbarle- -

ment von 179 zerstörten und nicht
wieder aufgebauten wallonischen Kir
che errichtet worden. Es entspracl,
hygienisch und praktisch schon langlk
nicht mehr feinem Zweck und soll
durch einen Neubau ersetzt werden,
der mit der Konkordienkirche sich ar
chitektonisch gut zusammenfügen wirk.
Der Turm, der Kirche kommt zw- -
fchen beide Gebäude.

St. B lasten. T,e er Da
durcheilte unsere Stadt die Trauer
künde, daß Herr Tr. Wiswe an einer
Blinddarnaoperation gestorben f:i.
Herr Dr. Wiswe war mehrere Jahre
leitender Arzt im Sanatorium Lui
fenheim. Bor 4 Jahren zog er ouf
den Plattia ei. LZaden. Baden.. ws er
e:n Sanatorium errichtet hatte. .

'
Nheinpfalz. -

Alfenz. Die Elzcfrau des Bahn
orbeiters Heinrich Weber don Reiß
bach verunglückte dadurch, daß sie

von der Tenne der Scheune herabsiel
und das eine Bein brach. Sie wur
de alsbald nach Odernheim in die
5klinik verbracht.

Grunberg. Ein schweres Uni
gluck trug sich im Siadtwald nahe
bei Lauter zu. Der Arbeiter K.
Richter, der aus Sachsen zugezogen
st, war mit Ausputzen alter Lichen

beschäftigt. Beim Absägen eines
Astes brach der Ast. aus dem er
stand. Der Unglückliche stürzte aus
beträchtlicher Höhe herab. Er kam
in die Gießener Klinik.

Land stuhl. Zu einer blutigen
Rauferei

.

kam es zwischen Zigeunern
V Ci (f r -uno einer Anzayi ur,cyen aus Hab

ktrchen. Zwei in den Streit verwik
kelte Burschen erhielten '

schwere
Schußverletzungen, außerdem wurde
von einem Zigeuner ein Bursche nje
dergestochen und gleichfalls schwer
verletzt. Die Zigeuner wurden der.
haftet.

Zweibrucken. Der an lebens
länglicher Zuchthausstrafe verurteilte
Luftmörder Jakob Siegel und . der
Brandstifter Adam Alt aus Schma
lenberg wurden in daS Zuchthaus
Ebrach überführt. .:; t

Elfaß-Lothringk-

M k d'. Die Siadtverwaltun M,'b
bat die Absicht, nsck dem 'ersoltn
Ableben des langjährigen Zheaierdi- -
reirors Brucks d,e Leitung des Thea
ters bis Schluß der Saison selbst u
übernehmen,

M u n st e r. Einen seltenen Fang
nachte der Landwirt Joses 5'araire.
Er hatte schon seit längerer Zeit ein:
Abnahme im Bestand seiner Hühner
und Tauben bemerkt und stellte des-ha- lb

eine Falle, da er glaubte, es mii
ernem aroer oder einem Fuchs zu
tun zu haben. Als er die Falle nach-sa- h.

fand er in' ihr eine voll ltändia
ausgewachsene Wildkatze, die er durch
einen Schlag auf den Kopf tötete.

egisytkin. (Kreis Gebwt,
er). Ein schrecklicher Unalückskall er

eignete sich beim Einfahren des Stra
ßenbahnzuges im nahen Meifenheim.
Der 26 Jahre alit Kassenreckner

Säckinger von hier wollte am dortigen
Bahnhofe auf den noch in Fahrt be
findlichen Zug springen, glitt aber
aus und geriet unter die Räder, die
ihm das linke Bein buchstäblich ab
drückten. Man mußte den Wagen he- -,

Beriinifiicficn heiWrzu- -

der Anstalt und war somit der al-- :
teste Direktor von Berlin.

; Provinz Ostpreußen.

I n st e r b u r n. Seinen sechzig-- i
sei! Geburtstag beging der in der et

"

'rerfchaft der Provinz bekannte Leh-t- ci

Herinann Grabowski von kzier.

Der Jnsicrburr Kreislehrervetein
Ivt ft;n z u sei nc in ' Ehr e nmHlM.

.. :

Kaukehmen. In seiner Wdh-r-

erschoß sich der in weitesten
' ' Kreisen der Niederung bekannte 6

J,,hre alte Hotclpächter und Rcst.ru-- 0

ratcur Fritz Lepin. Tcr Erutid
bürfie in schlechten Vermögensvü-X,- ä

(tnisfen liegen.

Lyck. Ein größeres Schadenftv'
; er brach in der Baumschule Boegl

aus. Ein Gebäude, in dem sich un-- !

icn Stallungen und oben Wohnun- -

gen befanden, brannte bis auf die

Umfassungsmauern nieder.

! Provinz Wcstprenßcn. i

D a n z i g. Der bisherige Direk-

tor der Danziger Neichshauptstell
Herr Winter, trat zum 1. Februar
in den Ruhestand,- - es ist ihm aus
cicfem Anlaß der Charakter als Kai- -,

."crlich:er Geh. Negierungsrat verlie-i- n.

Zur Erinnerung an die Be- -

,'reiung Danzigs vor hundert Jahren
fand in dem Friedrich Wilhelm-chühenhau- se

eine von der Stadt
Tanzig veranstaltete Gedenkfeier statt.
?)as Hoch auf den Kaiser brachte

2buprusident bon Jagow aus. Der
. lwertretende Sisdtverordnetenöor-ehe- r

Kommerzienrat Münsterberz

yielt die Festrede. - -
Provinz Pommern.

;"

: Koslin. Auf eine Mjährige
' Tätigkeit in der hiesigen Papierfabrik

i.Y.nie der 73jährige Klempner Ju-'li-

Schummer zurückblicken.

Durch Feuer zerstört winde d'er fast
' scrtk",e Neubau Kirschs Bürgergarten

lit Noqzow.
' Das Feuer war durch

''iö!-.'kör- l die zum Trocknen des

aueZ aufgestellt waren, entstanden.
L ö ck n itz. In verschiedenen Or-- "i

der , benachbarten Uckermark hat

Verwiegen und
'

Abliefern
' des

Schals begonnen. Der Preis schwankt

Ischn 23 und 24 Mark pro Zent-;-- t,

sin rech! mittelmäßiger PreiS.
h Litten viele Pflanzer mit einem

,;) nicdriaeren Preis gerechnet, da

'.r Sundblatt nur 5 Mark pro Zent-gezah- lt

worden war.- - Wenn der

Z,akprcisn den nächsten Jahren
st bksier wird, werden diele Pflan

;r Z'siaer Gegend den avaioau

. ',! oanizlich einste'len. -

Provinz CchlcSwig-Hv- l stein,

i -- 1. Niesigk Metalldiebstähle
. den letzten Monaten am Kai

'.'.möluml verüb! worden.

, . freu fiiid t? die KanalbaU'
. in? von den Lengfing.1

: i''-- t'frt. Die Diebe haben

c t "Cinie a.Z die ltcrt
S.ii

?
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